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#ST# J n s e r a te.

Bekanntmachung.

Um vielseitigen Nachfragen zu begegnen, wird hiemit. erklärt, daß der Zu-
sammentritt der Bundesversammlung gegenwärtig noch nich. bestimmt ist.. sehr
wahrscheinlich wird derselbe vor Ende des kommenden M ...n a ..s März
nicht stattfinden.

Bern, den 16. Februar 1861.
.Die schweiz. Bnnlt.eseanzIei.

Ausschreibung.

Die Stelle eines Bundesrathsweibels , verbunden ml.. einem Jahresgehalte
von Fr. 1500, wlrd hlemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Von den Aspi-
ranten wird Kenntniß der deutschen und französsischen Sprache als Hauptbedingung
gefordert.

Die Anmeldungen, mit gehörigen Zeugnissen versehen, stnd bis zum 9. März
d. J. der unterzeichneten Kanzlei franko einzureichen.

Bern, den 15. Februar 1861.
.Die schweiz. Bnn...eskanzIei.

A n z e i g e .

Die schweizerische Bundeskanzlei hat sich durch den Umstand , daß in den sechs
ersten Banden der amtlichen Sammlung der Bundesgeseze und Verordnungen der
Eidgenossenschaft eine Menge von Bestimmungen enthalten stnd , die mit der Zeit
durch andere ersezt oder abgeändert worden sind, veranlaßt gesehen, jede Aenderung,
welche eine Bundesvorschrift erlitten hat , auf ein besonderes Blatt , gleich dem
Format der Sammlung , entweder durch Einweisung auf ein späteres Gesez u.
oder wenn ein solches e.nen Zusaz oder Ergänzung erhalten hat, durch Abdruk
derselben herauszugeben. Diese Blätter, 238 an der Zahl, wären ln der
Sammlung an den Stellen einzukleben, die jedes Blatt oben genau angibt, wo-
durch dann das Nachschlagen von Bestimmungen in der erwähnten Gesezsammlung
wesentlich erlelchlert wird.

Diese gedrukten Einschaltungen sind um den Preis vvn .....r. 2 bel der unter-
zeichneten Stelle zu beziehen.

Bern, den 15. Februar 1861.
Die schweiz. Bnndeskanz..ei.



A^s.̂ eihu^ der Lieferung ^ou ^oftformnlgren.

^s wird hiemit die Lieferung einer ersten Serie von Formularen für den
Bedarf der eidgenössischen ..^ostverwaltung z... freier Konkurrenz ausgeschrieben.
.̂.ie Muster nnd Lieferungsbedingnifse kennen bei sämmtlichen r̂eispostdirektionen

Angesehen werden, woselbst auch die .^Ingebotformulare zu beziehen find.
Die .Angebote sind franko nnd verschlossen an die Oberpostkontrolle in Bern

^bis sp.̂ esten^ am ....0. März 18.̂  einzusenden.
B^rn, .den 15. .̂ ebrnar 18.̂ .1.

.^ür^s e .dg. .^stdep^.emen....

.̂a .̂

.....̂ .̂.̂ en̂ tar..̂ .

Da ^h.̂ nn .̂ ĉhim n̂delin ^ü^rtimann, von ..̂ Iehwit, Sohn .dê
..̂ oh. Joachim Wendelin .̂ ürlimann nnd der Barbara, geb. von ̂ ospital, g^b.or̂ n
.̂ en 20. Jänner .1.....01, sei. 42 fahren landesabwesend ^nnd .vers^olÎ n ist, so wird
.derselbe oder seine allsälligen De^endenten aufgefordert, .̂̂ n h....nte an binnen
.̂  Monaten vor dem I. .^emeinderathe in Watchwil zu erscheinen, oder dieser Be..
hord.. auf andere .Weise .von îhrem Leben nnd ^ufenthal^orte ^enntniß zu geben .,
.̂ idrigensaIls nach Abfluß dieser ^rist zur Todeserklärung geschritten und in ^olge
.derselben über seine Hinterlassenschaft zu Gunsten seiner rechtmäßigen ^rben werde
^rfügt werden.

.̂ ^eben vor .̂ anton.̂ gericht ^ug, .den ̂ . .Februar 18̂ 1.
Die ^e îch^kanzIei.

^ere.̂ .t̂ risebe ^ f̂s.̂ r̂ er.̂ .̂̂ .

Miî  ^Bewilligung des .^antonsgerich^s ^ug wird anmit .̂ r. Benigno Men.^
^ast i , .-- gewesener Bauführer des Alexander B.̂ uteno.̂  -..̂  dessen AusenthaÎ
gegenw.̂ ig unbekannt îst, aufgefordert, seine am ̂ allimen.̂ protokolI vom t^. Mai
18^0 gegen den obgenannten .̂ Bontenot , ^alliten , eingegebene Forderung von
.̂ r. 13.̂ .̂ 50 .̂ .̂ ^ sowie deren prätendirte Collokatlon unter den Liedlohnen bî
zur ordenl.tichen .̂ î ung des .̂ an^on r̂lchtes, den ̂ . März ^ünftlg, gegenüber .̂ rn.
Fürsprech l̂sener in^ug, ...̂ mens^der Massakuratel geltend zu machen, widrigen.̂
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^ 21.̂

falls angenommen wird, er .sei ......n seinem ^ord^rung ^ükgetreten und ihm .̂ -
faIIs spater weder .̂ de noch Antwort gegeben würde.

..^...g, den 7. ^ebrnar 18.̂ 1.
Die .̂ e îch^kanzllei.

.....leglementarische ^nndmachnng ..
betreffend

^ie îl̂ ahefrift don l̂lthahen au ̂  ̂ er.̂ e^mmi.ssariat flir .̂
eî . .̂ ulÎ r 1̂ 1.

Jn Vollziehung des ̂ . 235 des Verwaltungsreglement.... werden bet
Eroffnung der diesjährigen Unterrichtskurse, zu Handen der .^antonskriegs-
Kommissariate und sämmtlicher, mit dem Oberkriegskommissariat in R.̂
nungsverkehx stehender Offiziere und Bxivaten, folgende reglementaxifch...
...Bestimmungen hiemit in Erinnerung gebracht :

1. Die Eingaben der Kantone fur irgend welche Guthaben an der
Eidgenossenschaft haben innert dem in besagtem ^ festgesezten Termin,
spätestens am Ende des nächstfolgenden Monats, durch Vermittlung ̂ der
.^antonskriegskommissariate an das Zentralkriegskommissariat stattzufinden.
Verspätete Eingaben werden vom Oberkriegskommissariat zurükgewiesen,
und die Säumigen haben den ihnen hiedurch erwachsenden ....achtheil ...n
sieh selbst zu tragen (̂ . 23^).

2. Die .̂ antonskriegskommissariate haben reglementsgemäss ihrerseits
ferner dafür zu sorgen, dass der Wortlaut dieser Bestimmungen, sowohl
den Gemeinden als dem Vublikun ,̂ ebenfalls sicher zur .Kenntnis.. gelang,
und in ihrem bezüglichen Erlasse die feftgesezten Fristen für Eingabe von
Gutscheinen, ^ordereaux^, Rechnungen, Reklamationen, mit a.usdrüklicher
Hinweisung aus die durch Vernachlässigung und Verspätung sich ergeben-
den Verluste, in Erinnerung zu bringen.

Die Art und Weise dieser Veröffentlichung ̂ ) wird dem eigenen Er-
messen der Kantonslxiegskommissariate anheimgestellt, und bloss darauf
aufmerksam gemacht, dass die kantonalen Amtsblätter steh hie.̂ u woht am
besten eignen dürften.

Die auf die Eingabedaten Vezug habenden Bestimmungen sind fol-
gende :

a. sür Lieferungen und Leistungen von Gemeinden an eidg. Mili-
täxkurse sind die Gutscheine spätestens in 14 Tagen nach Schlug
der .̂ urse dem betretenden .^antonskriegskomn.issariate einzuhändigen ^

^) ..̂ lcht ^.^ernaehlasflgung^, wle e.̂  in voriger Kummer irrtümlich hieß.
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b. Eingaben für Dienstverwendungen von Osfizieren ausser den Unter-
riehtskursen sind sofort nach vollendetem Dienste dem Oberkriegs-
kommissariate einzureichen;

c. für .Lieferungen und Arbeiten von Brivaten an Schulen und ^urse
sind die betreffenden Roten im Laufe der ^urse dem jeweiligen Kriegs-
kommifsär, und sür die ansser den Kursen stattgesundenen Lieserun-
gen sogleich d^.m ..^.berkriegskommissariat dnrch Vermittlung der
.^antonskriegskommissariate zuzustellen .

d. Reklamationen über Landentschädigungen müssen, um zulässig zu
sein, innert vier Tagen beim Truppenkommando, wenn dasselbe
noch an Ort und Stelle ist, sonst aber beim eidg. Divisions- oder
Schulkommissariat eingereicht werden; es wäre denn, dass der Eigen-
thümer beweisen würde, dass er erst später von der betreffenden Be^.
schädignng ^enntniss erhalten habe (̂ . 228).

3. Das Oberkriegskommissariat wird die für jede Schule oder
jeden Unterrichtskurs eingehenden Bordereau^. ungesäumt prüsen und den
.Betrag de... Guthabens, zu Handen der betreffenden Gemeinde. u. s. ......
an die .^antonskriegskommissariate, oder nach Umständen an die Privaten
direkte ausrichten lassen , und es ist dasselbe sür die pünktliche Vollziehung
dieser Bestimmungen verantwortlich gemacht.

Bern, den 2. Februar 1861.

Für das eidg. Oberkrie^skommissarlat:
.̂ se..̂  Oberstlieutenant.

Eingesehen,
das schweizerische Militärdepartement.

t̂am.̂ i.

.̂ .rl̂ nn.t̂ .̂....̂ .̂

Unter den von schweizerischen diplomatischen Agenten im Zustande eingesandten
..l̂ odscheinen für Angehörige der Schweiz finden fich auch die nachstehenden .

1) Todschein für Philipp Friedrich S tü tz^ r , ans dem Danton Baset..,
verstorben im .̂ eptem.̂ er 18.̂ 0 im Spital ^. .̂ î̂ o zu ^om als Soldat
der päpstlichen ^remdenregimentern.

..̂  Todschein sür ^oh. .^aul Bre i t sch , geboren in Basel.., gew. Schneider
und .Ehemann einer Verena ^artselder. Sohn von Joh. Michael Breitsch,
Schneider , und der ^ fel. Susanna .̂ aring , wohnhaft gewesen in S t r a .̂
burg, rue de^ l̂ns Î inl̂ vilIe^ ^r. 10, und gestorben den .̂ . April 18^0
in einem Alter von 51 Jahren.



^ 21^
....) Todschein für Joseph Chenin. geboren in l̂arau..., Sohn eines sel..

.Heinrich .̂ henln, TagIohner, und einer seI. Anna ^WinkeImann, gew. ^abri-
kant von .hemischen ^ündholzchen und Ehemann einer ^ar^uerite Î ouî e
1̂oû in , wohnhaft gewesen zu S t rasburg , ^pIaee du t.e^ple neuf ̂ r. ̂ ,

gestorben am 11. Januar 18^0 in einem l̂lter von .̂ 0 Jahren.
4) Todscheln für .^ean I^u^in, geboren in der S^hwelz.^, den 3. September

18.̂ 1. gew. Soldat im I. ^remdenregiment zu Set l f , in AIgler, Sohn
eines sel. CI.̂ ude ^u în und einer sel. Jeannette ^u^^.^n^e, gestorben den
10, Oktober 18^0 im îlitärspitaI zn Setif.

Da die .̂ elmathorigkelt der Obgenannten bisher ni.ht ansgemittelt werden
konnte, so steht sieh die unterzeichnete Kanzlei im .̂ alIe, die StaatskanzIeien der
Kantone, so wie die Gemeinde nnd Polizeibehörden, welche den .̂ inen oder den
ändern der oberwähnten ^erstorbenen als ihren Angehörigen erkennen sollten, hie^
..nit zu ersuchen, ihr davon gefällige Anzeige machen zu wollen.

Bern, den 25. Januar 1̂ 1.

Die schweiz. .̂ nndeseanz^ei.

Bekanntmachung.

Der sehweiz. außerordentliche Gesandte in Brasilien, .̂ e.:x v^
..^fchudi, hat nachstehenden Auszug ans dem neuen ...rasilianischen Zoll-
ta^f, welcher am 24. Januar d. J. m ̂ raft getreten ist, eingesandt:



^̂̂

A u s z u g

...e.e

abgeänderten ^aren fur baumwollene, trolle, leinene, seidene nn^ gemiate .̂ annfa^u^aarel..̂
au.̂  dem neuen, den .̂ Januar 1...̂  in ..̂ raft getretenen Zolltarif ̂  gan.̂  Brasilien.

Banmmollrnmaarrn.

.̂ ll ^ei.oeben am ̂ .

...̂  ... u m w o l l e n t ü eh e r :
roh, glatt bis 10 Fäden Zettel in ̂  Zoll ^
,, ,, mehr als 10 Fäden Zettel in ̂  Zoll

eroistrt gewoben . . . . . .
^efarbt oder gestreift, glatt . . . .
eroisirt gewoben . . . . . .
fa.^onnirt oder damasstrt . . . .
sogenanntes holländisches Tuch. roh, weiss oder farb^

..̂ ene ..̂ ên.

p. l.̂ Vara
Reis.
0.̂0
070
100
100
150
240
0-0

Bî e.rî e ̂ âe.....
Reî .

p. l̂Va..... t00

120
070



.̂ eiss.., sogenannte Bretagne .

., Jrlande .
,, Madapolan
,, Bereale .

Eattune, Cereale und dergleichen

gedxukte id. id. id. . . .
Eattune, Bereale :.e., farbige jeder Art .
^edrukte für Möbelstosse, wenn glaeirt

Jaeonnat, baumwoll. Batist, Ranzou. Mid.^.uble
bis 20 Fäden Zettel in ̂  Zoll .

mehr als 20 Fäden Zettel in ̂  Zoll .

farbige jeder A r t . . . . . .
faconnirt, .̂ uadrillirt oder a jour . . . .
bedrukte, b.s 22 Fäden Zettel in ̂  Zoll .

mehr als 22 Fäden Zettel m ̂  ^oll

bis 20 Fäden Bettel
in ̂  Zou
n. l^Vara 070

mehr als 20 Faden Zettel
100

..is 20 Fäden Zettel
m

070
bis 25 Fäden Zettel

mehr
100

25 Fäden.
Bettel 140

.̂  ̂  ̂ ..̂  .̂̂ ^ ^ ̂  .̂ ^ .̂ .̂

^ ^ ̂  . ̂ ^ ̂  ̂  ̂  ^ ̂ ^

^^^^^^^^^m ̂  ^-u p. ..̂  ̂ ^^^^u^el
-00 ..̂  ^̂ .̂.. .̂̂

^150
080
270

0.̂ 0
180
1.̂ 0

^^ ^ ,, 270
080 ---

180 -
150 bis 20 Fäden Zettel
210 meh .̂̂ äd^ett.el

feiner... B^umwollentiteher:

p. l^Vara

^ene ...tâ en.
Re^.

Bî e î̂ e .̂......en.
l̂s^

^ Z-.l

^Vara

p. i^Vara100

.̂
....̂

^



Mussel in:

glatte, bis 20 Faden Zettel in ̂  Zoll . . .
mehr als 20 Fäden Zettel in ̂  Zoll

broschirt, damasstrt, faconnixt, gestreift, ^uadrillr..., weiss oder
farbig, ordinär . . . . . . .

bessere . . . . . . .

gestikte . . . . . . . . .

Jndische

acht oder nachgenahmt, glatt,̂  fa.̂ onnirt, damasstrt. ..e.
gestikt . . . . . . . . .

Bedxukt
bis 22 Fäden Zettel in ̂  Zoll .

von mehr als ̂ 22 Fäden Zettel in ̂  Zoll .

sehr durchsichtige, sogenannte Organdis . . . .
..^...rege . . . . . . . . .

Tüll:
glatter . . . . . . . . .

fa^onnirt, gewoben oder gestikt . . . . .

H o s e n s t o f f e oder Z w i l eh (Cotonades, Coutils p. Pantalon^ :
jeder Art und Qualität . . . . . .

.̂ ene ..........̂ ê . î.̂ ll̂ e î̂ e ...t.a.̂ en.

p. .̂.̂ ara

„

„
„
„

„
„

„

„

„

„

^
„

Reis.

100
180

120
250
400

300
600

150

210

210
210

200
300

Reis.
p. ^Vara 0^0

-

.̂ .

---

---

250
500

bis 20 Fäden Zettel in
^ Zvll

mehr als 20 Fäden Zettel
in ̂  Zoll -

--^

p. ^Vara 200

240
., ^ ^00

.̂

^

..̂

150 180



.̂ ene ......â en.
^i.^ue:

gewohnlicher A r t . . . . . . . ^ .....̂
moltonirt und fogenantex Vatent-Bi.^ue . . . . ̂  ....... .̂ -̂
eroisixt gewobene Baumwollenstosse . mit bedrukten, feinen

Streifen und Earreaur^ (croisés mipr.) . ,,

Blitfch . . . . . . . . . .

Unartes . . . . . . . . . ,,

Für Westen, Hosen, Kleider, Roke oder Unterroke, ..b- ^
gepass te Abschnitte (Conpes de^ von glatten, faconnirten ^
bedrnkten , damassirten . weissen oder farbigen Stoffen ..e. : .
bezahlen p. l^Vara die Tarnen, wie sie für die respektiven ^
Stoffe festgesezt sind.

Ges t . t t e ...t.^^chnttte (^onpes), tür besten, H.^en, .^let-

Bî ê̂ î e ...t̂en.

Reis. ^
300 ̂

150
360
100

V̂axa.
Reis.
300
480
180
450
090

dieselbe Verfügung, mit
Ausnahme aller Arten
abgepaßter Musselin-
Roben, die ohne Rük-
steht auf Dualität 900
p. Robe tax,irt waren.

der. .e. 30 ̂  vom Werth

A^ep^te und Verfertigte ^e^enstan^e und l̂ei.̂ nlÎ stnke.
Hemden:

für Frauen oder Mädchen:
glatte, ordinäre, bis 20 Fäden Zettel in ̂  Zoll ...m Stoff
bessere, mehr als 20 Fäden Zettel in ̂  ^oll am Stoff

p. Duzend 4,000
6,400 p. Duzend 4,800

.̂



...l.̂ en.
^emden, für Frauen oder Mädchen: Reis.

gestikte oder garnixte . . . . . . . 30 .̂  vom Werth p. Duzend 14,000
Von Strumpfgewebe, ordinäre . . . . . p . Duzend 1,800 --^

bessere, oder jede andere Art . . ,, 4,500 ,. 4,200

, Chemisett^ und derartig Buzstü^ . . 30 ̂ om .̂ erth

U n t e r h o s e n :

v.^n Strumpfgewebe, ordinäre . . . . . p . Duzend 2,800 -
essere . . . . . ,, 5,400 p. Duzend 4,800
pon jedem andern Gewebe . . ,. 3,6..)..) ^

von Tull jeglicher Qualität . . . . . p. Bfun... ^00 30 ̂  vom
von allen weissen, farbigen, bedrukten, damafstrten , facon-

nirten oder glatten Geweben jeder Art,
bis 24 Fäden Zettel in ̂  Zoll . . . . p. ^Vara 120
mehr als 24 Fäden Zettel in ̂  Zoll . . . ^

. 30 ̂  vom Werth --
.prägen oder Manschetten:

glatte . . . . . . . . . p. Duzend . 600 p. Duzend
gestikte . . . . . . . . . 40 ̂  vom Werth ^ ,, 3,200

..^...^ementerien jeder Art . . . . . . p. Bfund .̂ 00 p. Vfnud



Serv ie t ten :
l die .̂  des resp. ̂ f- ^ .̂  ^ ^

.̂..̂  ^ .̂ . .̂ .̂ .. ^ .... ̂  .̂ . . ̂  .̂  .̂  .̂  .. ... ̂  ^ ̂  ...̂ ^ ^^

l .̂ t ^ .̂  ̂ .. .̂ .̂ a ^ „
..̂  ^

gestikt .. . . . . . . . . 30 .̂  vom Werth

.^....^entuche.... .^atstücher .u. dgl., zu welcher blasse
nur solche bis 3^ Zoll auf einer ^Seite haltend gerechnet
werden.

Gewoben., bedrukt, faconnirt, brosehirt, glatt, weiss und farbig,
ans Musselin, .Iaconn t̂, Midouble, Percale, N^n^on und
allen derartigen Stoffen;
glatte, weisse. ^bedxukte, d.^masf^te t..dex faeonnirte
bis 24 Fäden Zettel in ̂  Zoll . . . . p. ̂ ^ 1̂  l .̂  ^
.̂ .̂.. ...̂  .̂ ..̂  ^^^^^ .̂ ^ ^ i,. ^ ,.. ̂  ^ ^ ^^^... ̂ . l..1.̂ ara Î̂
..̂ ..̂  ..̂ ,̂ .̂ ..̂  ,̂ ^ .̂..̂  .̂.........̂  .̂  ,^ ..̂  .. ...

^ur in den Eken gestikt,
^^ ^^1 ̂ ^ ^^^ ^ i,. ^^
....... ...,̂  ,̂ .......... ,̂........ ... ,^ ,̂..... . . . . .̂ .̂ ,..., , . ̂ ,..

mehr als 24 Fäden Zettel in ^ Zoll . . . . ^ 1.̂ 0 ^ ^ ^
Rund herum und mitten drin gestikt,
^ 24 Fäden .Zettel in .̂̂  Zoll 1̂  ^
mehr al.̂  24 Fäden Zettel in .̂.. Zoll . . . . ^

Tücher m i t Sp.zen . . . . . . ^bezahlen 20 ̂ Zuschl^
^ auf den resp. Ta^en

p. Stitk )̂0
Mantillen, Bas.^uinen, Jaken u. dgl. Fxauenkleidungsftüke ..̂  ̂  vom Werth ^ ,, 1,200
Strümpfe : ^ ,, 1,̂ )0

.̂  ̂ .̂. ^ ̂ .....̂ ^̂ .... ̂ ^ .̂ l ^^^^^^^^ .̂  ̂  ̂  .̂  ̂  ̂  .̂..̂ ^̂ .. ^^ ̂ .̂ .̂  .̂ .̂ .̂  ^̂ .̂.̂ ..̂ .̂.̂  -^ ^^ ...... ̂ . ... .̂ .. ...̂  ^^^ .̂... .̂.̂  . .. ̂  .... .̂  .̂  ^ .^^^

^^^ .^^^^^^^. 11i ^ ̂ ^^^^^ ^^^ .̂ ^^ ^^^^^^ ^^ ^^^t^^.^ ^. ....̂ ^̂ ^ ^^^^ ^ ....̂  tt^ ̂  ̂  ^^^^

,, .̂ na.̂ en ^ 1,200 ^,, . ^^

1̂ 0

..̂

.̂..

^



.̂lene ...̂ ê.......

St rümpfe:
lange für Männer oder Frauen, glatt oder a jour .

gestikt . . . . . ^ . . .

lange für Knaben oder Mädchen, glatt oder a ^our .

gestikt . . . . . . . .

Männer -Röke , Pa le to t s , Jaken, Fräke und derglei..
.̂ leidungsstüke von iegliehem Baumwollenstoff .

Tischtücher oder Tisch de ke n:

wenn nicht gestikt . . . . . .

gestikt . . . . . . . .

Brust st ük e für Hemden Devants de chemises):
glatt oder breit und fein mit Maschine gesältelt
mit Bousfen, Jabots u. dal. . . .
oder gestikt . .

S p i z e n und Z w i s e h e n s ä z e ^Entredeu^ :
von Eroehetstich u . dgl. . . . . .
von Tüll oder tüllartigem Gewebe
m i t Schmelz . . . . . . .

i n verarbeiteten Gegenständen . . . .
Säke:

Gewohnliche jeder Qualität . . . . .
Reise.ake und dergleichen . . . . .

. ^

...

^

^

^en
. .̂

l die

Duzend

„

„

„

Stük

Tar.e des

Reis.
3,000
5,000
1,500
2,000

560

resp. Stof-
. ^ fes, dem sie.angehoren,

.̂  mit 10^
. 30

. P^
^ ^0

^.^

^ ^

^

. 20
p.. .̂ .

. o.

^ vom

Duzend

^ vom

Vfund............

„
„

^ vom

Bfund.-^^ ...̂ ......̂

Stük

Zuschlag
Werth

900
Werth

1,200
6,000
3,000

Werth

080
.̂ 00

î

P.

l

^

^

l^^

n.î

Bi.̂ er̂ e .̂ ....r..n. ^

Duzend
„
„
„
„
„

Stük

^Vara

„

---

Duzend
„

Pfund^^
„
„

Doppel obiger

n.
.̂

Vfund
-.^^ .̂ ..-.̂

Reis. ^
1,500
2,000
2,000
1,200
1,500
1,500

480

480
1,800

1,500
3,600

3,000
3,000
1,200

Tarnen.

100



.̂ ene ...̂ en. î.̂ e^e ...̂ en.
Unterroke: Reis. Reis.

Gewohnliche von jeglichem Gewebe . . . p . Stük 800 -^
mit Stahl- und Fischbeinreifen . . . . . ,, ^00 p. Stitk 1,400 bis

1,̂ )0.
gestikte . . . . . . . . . 40 ̂  vom Werth. -

Fenster- und Bettvorhänge, Rideau^ stores und der- ̂ ^ ^Sto^mit̂ 10^
gleichen, pon Iegl.cher Benennung, Form oder Stoff . ^ ^ ^ Zuschlag.

l̂ p. l̂ Vara die Ta^e des ̂ ^ ^ ^
Hand- und Waschtücher: ^ ^esp. Stoffes, -^f^^.^ ̂  ̂

Wenn nicht gestikt . . . . . . .^ angehören, mit 10 ̂  ̂ ^ ^^ ^^

^ ̂ ^ ^ ̂ ^ ^ ^2^0gestikte oder mit Spizen und dergleichen . . . 3 0 ̂  vom Werth. -

Mit .Leinen oder Wolle vermischte Fabrikate bezahlen, wenn
die Baumwolle vorherrscht, die für rein baumwollene Stoffe
festgese^ten Ta^en mit 1 0 ̂ , Anschlag. .

...̂ ind Leinen oder Wolle zu gleichen Theilen mit der Baum-
wolle in der Mis.chung vorhanden, so fallen die Stoffe
den beglichen .Verfügungen für Leinen- oder Wollfabrikate
anheim.

Mischungen von Seide mit Baumwolle, in denen leztere vor-
herrscht , bezahlen Baumwolleuta^en mit 30 ̂  Zuschlag, ^ . ^ . . .
und solche von beiden Materien zu gleichen Theilen fallen
den bezüglichen Vexsugun^en für Seidenfabrikate anheim.

.̂

..̂

^^



Stoffen.

Fries (grob wollend Zeug) : ^ Reî . Reis.
mit Glanz von jeglieher Qualität oder Farbe . . . p . ^Vara 200 p. .̂......ara 270
de colch.̂ l.er . . . . . . . . . .. 200 ,, 300

pelzartig ausgekragt . . . . . . . . ,̂ 200 ,, 3^0
jede andere Qualität . . . . . . . ., 150 ., 210

,, 300 ,, 400
^ s 1..... Fäden Zettel in

^^ . . . . . . . . . . . ̂ ^^-^

300
Musseline, ^ bis 1.̂  Fäden Zettel in . ̂  ^ ^ .
.Sarsenet, ^ mehr als 18 ,, ,, ,, ,, ,, . ,, 300 ^ ,, 300
Thibet unddergl. ^ fa.̂ onnirt . . . . . ^. ,, 300
S t o f f e für Männexkleidung, wie C î.̂ irs, .̂ atin laine und

dergleichen, .jeder Art und Benennung:
ordinäre Qualität . . ^ . . . . . ,,
.nittelfeine ,, . . . . . . . ,, ....00 .. 750
feine ,, . . . . . . . ^ . . . ^.^ ^ 1,200

feine , , . . .
Superfeine , , . . .

weisse, ea...moifinrothe oder seharlaehrothe Stoffe bezahlen noeh
auf der bezügliehen



^lepine.
^ Glatte . . . . . . . . . o. ^ Vara 480 ^ ..̂  .......

. s.̂ onnirt oder gestir . . . . . . . ^ ^00 l^ .̂ ^ ^

.Merino von jeglicher ^ualita.t . . . . . .̂ 00 1,000

..Tücher:
von den grobsten und ordinärsten Qualitäten, für Truppen- . .

^ nniformirung und dergleichen dienlich . . . . ,, 4..̂ ) ,̂  .45.̂
. mittelfeine Dualität . . . . . . ^ 800 ,, 900
^ feme ,, . . . . . . . ,, 1 , 5..)t.) ^ ̂

weisse, earmoisin- und scharlaehrothe Tücher bezahlen 20 .̂
Anschlag auf den bezüglichen Tax^en.

Serge von jeder Qualität . . . . . . ,, 48,) .^ .̂̂
Abgepaßte Abschnitte für Westen, l̂eider, Roke, Hosen,^ ^ ^ ^

Unterroke bezahlen die auf dem Stoff, dem sie angehoren , ̂  . . . . . . . .̂ . St.ük 3.).̂
bezüglichen Ta^en. ,̂  ^

Verfertigte
Müzen mit seidener Borte oder sonstiger Verzierung . . p. Stük 3.).) p. Skük 4^
Breite Schnüre (Bänder) für ̂ urte und dergleichen . . p. Bfund )̂

^ Alle andern Porten . . . . . . . .̂  ^t^
Hemden (Unterleibehen) .

pon Flanelle . . . . . . . p . ..̂ û nd 4,800
pon Strumpfgewebe , ordinäre . . . . . .. 2,400 ^ ^ 4,̂ 00

-essere . . . . . . ,, ,̂000

pon jeder Art Gewebe, gestikt . . . . . 40 -..̂  ̂ ....n ...̂ ...t̂ . .^..



Velerines, Eapu^en, Umschlagtücher und dergleichen
Ueber^üge:

für Bianos oder Mobel . . . . . .̂
,, Regenschirme . ^ .

Mantel:
für Herren oder Knaben von feinem Tueh, Eastmix oder an-

derem feinem Stoss . . . . . . .
wattirt oder gesteppt, von jeder Qualität

für Brauen oder Mädehen

Roke und Ueberroke für Herren:
gewohnliche . . ^ . .
wattirt oder gesteppt . .

Unterhosen :
V o n Strumpfgewebe, ordinäre . . . .
jede besser.. Qualität . . . . . .
von jedem anderen ^..ewebe .

Shawls von Eameelhaar Cachemire, acht oder nachgeahmt^
Borten (Gallon) von jeder Qualität . . . .
Bosament ierart ikel , als Fransen und Besazwaaren

^ vom ..l

Bfund
„

Stük ^
„

Rei.s.
^ .̂^erth. ^ ^ ^

^^500
200

^10,000 p.
' 12,000

Stük

Bfund

^
„

Stük
„

Reis.
600

1,200
6,000
2,000
1,500

8,000
10,000

40 ̂  vom ^Werth.

von glattem oder facon-
nirtem Stoff

p. Stük 3,600
wattirt, gesteppt^ ^der

mit Belz verbrämt
p. Stük 5,000
brodirt 40 ̂  v. Werth.

.̂

l^^

l̂ .

Stük
„

.̂.u^end

„
„

Vfund
„

8,000l
12,000 l

3,600 l
7,200 l
6,400
1,500
1,000
1,000

Stük 12,000

,, 4,800
30 ̂  vom Werth.
p. Vfund 1,500

,, 1,200



Tücher ^bis auf 36^ auf einer ^Seite): ^ ^ ^ ^ ^^ ^^
glatt, bedrukt, faconnirt, brochirt, .e. . . . . p . .....̂ ara 360 l ..-..̂  .̂ ,̂
von Merino und dergleichen ^ . . . . . ,. 720 l ̂  l-.l̂ ara .̂
von ..̂ ameelhaar (Cachemire) . . . . . „ ^ 1,200 ,, 1,500

gestikte, von jeglicher Qualität . . . . . 30^.. vom Werth. l50^^sch^auf^n
^ . ^ ^ ^.^ l ^oezugIichen

Mantillen, J a ke n und dergleichen, r̂auenzimmer-Ueberwürfe ^
von jeglichem Stoff:

.̂ . . . . . . . .^^-.^ ^ ^ ^ ^

Tischteppiche: . ^ ^ . ^ ^ .̂ die für die bezüglichen^
..4,800

Wenn nicht gestikt . . . . ..̂  ^ . ^ ^.^^ ̂  ̂ ^ ^p. ^Var.^ 900
Zuschlag.

Geftikt . . . . . . . . ^ . . ^ 30 ̂  vom Werth. ,. 2,400
Spizen und Zwischenstüke ^Entreden^ :

am Stük . . . . . . . p. Bfund 4.000 p. Bfund 3,000
verarbeitet . . . . . . . . . . 20 ̂  vom Werth. ,. 6,000

Hauben oder ähnliche .^opfpuzstüke^Coikkure.^:
Von .̂ trik- oder Rezgewebe . . . . ^ . . . p . Bfund 1,500 p. Stük 200
von jeder andern Art . . . . . . . . 40 ̂  vom Werth. ,, 300

Fabrikate, die mit mehr Wolle als Baumwollener Leinen
vermischt sind, bezahlen die für ganz Wollen festgesezten
Ta^en. ^ .̂ ^ .^ ^ ^ ^ ^ ^... ^ ^^ ^..^. ^ . . .. ̂  .



.̂ene .̂..̂ n. Bi.̂ .̂ e .̂ en. ^
Mit Wotle und Baumwolle oder înen ̂  gleichen ̂ heilen ^

gemischte bellen .die îir ga.nz .w.̂ en... ^Fabrikate fest.̂ e-
selten Ta^en ît 20^ Abzug.

Mit ^Seide ^und Wolle zu gleichen ..̂ he.ilen gemischte fallen . .
den ^bezüglichen ^ersü^^aen für .̂.eid.en^abxikate anheim.

Mit Seide in geringerem Massstab ̂  Wolle gemischte be-
zahlen .die T^x^e für Wollenstofse mit ^30 ̂  Zuschlag.

^nen-^aaren.

^n ^e^obeneu Stoffen.
^ew^e von gan^ grobem, rohem Leinen, Hanf oder Werg, . ^eis. Rei.̂ .

von jeder Qualität. glatte:
.̂  i bis 12 Fäden t̂tel tn

bis 10 F.̂ d.en Zettel in ̂  Zoll . . . . . p . ^fund 080 ^ ^ Zoll
^ p. ^sund ---

Ivon mehr als 12 Fäden
Zettel în ̂  ^ l̂l

p,. Bfu^ ^^)
J .̂ listen .5 ̂ , in Ballen . . . . . . 2.̂ .. Tara.

Zwilch, ^rill, .Leinendamast, Leinwand, Batist un^d.
alle feineren G.ewebe .find in den bisherigen 7 Unter-
sehieds - Qualitäten eingeteilt, mit den nämlichen Ta^en
verblieben. ^



.̂ ene ....l.̂ e..... B i sl̂  e ̂  e ...l̂ en.
Abgepaß te Abschn i t t e für Westen, Hosen, Kleider, Roke,

Unterroke ^Conp...̂  de) von glatten, fa.^onnirten, bedankten,
damasstrten, weiss.en oder farbigen Stoffen :.e. bezahlen per ^ ^
l^.Vara die .........̂ en, wie sie für die resp. Stosse festgefezt
sind.

^estikte Abschni t te für Westen, Hosen, beider :.e. . . ..̂ 0 ̂ , vomWerth.
.̂

A^e^ßte ..l.̂  Verfertigte ^enst..î e un̂  l̂eî u^^stiî e.
Breite Schnüre (Bander): Reis. ^ ^eî .

für Gurte und dergleichen . . . . . p . Vfund 400 p. Bfnnd 300
alle andern .̂ rten . . . . . ,, ^00 ,, ^ 1,200

.Hemden. Neuo-Gewicht gegen früheres Brntto^Gewicht

für ^nuer oder Knaben, ordinäre: ^ . .^ ohne ^ste..
bis 20 Fäden Zettel und ^ am Stoff . . . . p. Duzend 12,000 l .̂ .̂̂  .^---
bessere, mehr als 20 Fäden Zettel und ^ Zoll am Stoff, ,, 18,000 l^ ^^^^ ^^

mit Bussen, Jabot, gestir oder dergleichen . 40 ̂  pom Werth. ,.. 20,000
für Frauen oder Mädehen , ordinäre : . .

bis 20^ Fäden Zettel und ^^ am Stoff . . . p. .Duzend 12,000 ^ ^ -^
bessere, mehr als 20 Fäden Zettel und ̂ .̂  am Stoff, . ,, 18,000 j ^ ^^^

gestikte oder garmrte . . . . . 40 ̂  vom Werth. ,, 1 ,̂000
Belerines, Chemiset ten, Kapuzen und dergleichen Frauen- . ^

zimme.^Toilettenstüke :
^^ . . . . . . . . l ...̂  ̂  ^^ .̂ .̂̂  ..^^ ^^ ^-.̂fa^onnirt, gestikt oder garnirt . . . ^ 30 ̂  .̂  ^erth. ^ ^ ^ ^ 1̂

^Ueberzi^e für Möbeln oder Biano und dergleichen . . p. ..̂ fun.... . .̂ 00 p. ^nd. ^^0^0 ...̂



....l.̂ en.

^ Reis. Reis.
Ueberzüge für .Regenschirme . . . . . . p. Vsund . . 2..)..) p.^Bfund 1,500
Unterhosen:

. von Strnmpsgewebe . . . . . . . . . . . . p . Duzend 8,4..).) p^ Duzend 4,2...)..)
von jedem andern Gewebe . . . . . . ^ 6,000 .. 3,600

^hawls: ^
glatte, weisse oder bedrukte: ^ .
bis 24 Fäden Zettel in ̂  . . . . . p . ^Vara )̂..) ^ ^ ^ .̂.̂
von mehr als 24 Fäden . . . . . . ^ ^ 800^^^^^ ^^

Gürtel: . ^ . . . .
mit ^oder ohne Schnallen . . . . . . l ........ ..̂  .̂-.̂  .̂  ..̂  .̂  .. .-.̂

^ ^att, elastisch oder mit Gummi-Elastikum . . . l ^ ̂ ^ ^^ ^ ^^^ ^^^

Deken: ^ ^ ^ ^ .
grobe, ordinäre . . . . . . . . p . Arroha 3,600 p. Arroh^ -
gesteppt, weiss oder farbig, behaart oder pelzartig, ausgekragt, ^ ^

glatt, faeonmrt oder bedrul.t . . . . . ,. 9,.^00 ,, 6,000
wattirte . ^ . . . ^.^ . .̂  . . p. Bfund^ 200 ---
jede andere, nicht ausgeführte Sorte . . . . 30 ̂  vom Werth. ., 3,200

^ ^ . . Bruno-Gewieht mit 10 ̂  für Kisten- und 2 ̂
für Ballen-Tara.

prägen und Manschetten : .̂  .

^ ,̂̂  . . . . . . .^ .^^^ ^^^ ^gestikte ... . . . . . . . . 40 ̂  vam Werth. ,, 3,600



.....ene ..l̂ ê .

Vo samentier arti kel, .Fransen und dergleichen Bestachen

Servietten:
Wenn nicht gestikt, glatte . .
faconnirte oder damasstrte . . . . .

^estikte . . . . . . . . .

Saktücher (Moucholrs):
weisse, glatte oder bedxukte . . . . . .

bis 24 Fäden Zettel und ̂ .^ .^ .
mehr als 24 Fäden^ Zettel und ̂  .
gestikte oder m i t Spizen . . . . . .

Handschuhe . .

Mantillen, V ...seinen, Jaken und alle dergleichen Frauen-
zimmer-Ueberwürfe . . . . . . .

glatte . . . . . ^ .
gestikte . . ^ .
von Tüll oder Spizen . . . .

Strümpfe von til d'Ecosse :
kurze odex Soken.:

grosse . . . .
kleine . . . . . . . .

lan.̂ e, für Männer oder Brauen :
glatte oder à jour . . . . . .
^estikte . . . . . . . .

p. Bfund
Reis.

800 p. Bfund

.̂ î ll̂ e î̂ e ...̂ â en.
Reis.

Ì
p. ^Vara die Taxen l ....... ^
^ der bezüglichen Gewebe ^ ̂ ^

mit 10 .̂ ^ Zuschlag. ^
30 ̂  vom Werth.

. ̂

l̂ Vara
„

n. ^Vara 400
,, 600

30 .̂  pvm ...̂ exth.

p. Duzend 1,500 p. Duzend

30 .̂  vom Werth.
. ^ . . . p. Stük

p. Bfund

p. Du^ndp. Duzend
„

„

.^^., ^ . .

2,000
1,200

4,000 l
.5,400l

900

900
1,800

420
540

1,800

2,400
4,800

12,000

1,200
960

2,000
2,400 .̂̂

^



.̂ ene ..l̂ en. Bî e^e .̂ n̂...

Reis. Reis..
Strümpfe ..̂ on til d'Ecosse.

lange, für Knaben oder Mädchen:
glatte oder a ^onr . . . . . . . . . . . ^end 2,000 .̂ ^u^nd t,^0
^t^ . . . . . . . . , , .̂ ,500 , , ....,000

.^ruststüke fur Hemden ^ev.ints de chem.ses) :
glatte, mit breiten oder schmalen Falten, mit oder ohne

Maschine, gefaltet . . . . . . . .. 1,800 ,, ..̂ 00

mit Bussen, Jabots und dergleichen, gestikte . . . 4 0 ̂  vom Werth. ^ ., ^,000

.......ifchteppiche oder Tischtücher : ^ ^ l die Ta^en p. l^Vara )
Wenn nicht gestikt . . . . . . . ..^ der beglichen Gewebe ̂ . l̂ Va^ t ,200

^ mit 10 ̂  Zusehlag. ^
gestikte . . . . . . . . . ...̂  ̂  vom We t̂h. ,, ^,000

Spieen und Zwische.^s^e (Entreden^: . ^
feine franzosische Valeiiclennes , Bruxelles, Gmpnres ..ud

dergleichen . . . . . . . . p . Bsund 12,000 ̂  ^̂ ...̂  .- .̂̂
^erin^e von Porto und dergleichen . . . . . . ,, 5,000 l ^^ ^^^ ^^
^erarbeitet . . . . ^ . . .̂  20 ̂  vom Wert^ ,, 12,000

Säke, grobe von Hanf, Werg und dergleieheu . . ^ p. Bfund .100 ,, 2t0
Reise^ oder Rachtsäke und dergleichen, mit oder ohne Schloss p. Stük 900 ^--

.^aub.^n, Eoi f füren und andere derartige .̂ opspu.,stuke :
Von Strik- oder Rezgewebe . . . . . . .̂ . Vsund 1,500
alle andern Sorten . . . . . . . .̂  ... .̂- .... ^ p. Stük .....00
glatte oder gestikte . . . . . . ^0^.^^rt^ ^ ^ ^



.̂ ene ...l̂ en. Bî e.rî e ...t̂ en.

Mit Baumwolle ode... Wolle gemischte Fabrikate, in denen
Leinen vorherrscht, bezahlen die bezüglichen Tax^en wie
ganz Leinen. Mit Baumwolle und Leinen zu gleichen
Theilen gemischte befahlen die bezüglichen Ta^en fur ganz
Leinen mit 20 ̂  Rabatt. - Mit Seide gemischte , in
denen Leinen vorhergeht, mit 30 ̂  Erholung, und solche
mit Leinen und Seide zu gleichen Theilen gemischte fal-
len den bezüglichen Verfügungen für Seiden-Fabrikate an-
heim.

.̂ eiden^aaren.

.̂ n ^e^etten t̂̂ eu.

Barege, Tulle, Gaze, Er.^pe und dergleichen Gewebe: Reis. Reis.
glatt oder faconni.rt . . . . . . . p. Bfun^ . . 8,000 p. Pfund ,̂000
gestikt . . . . . . . . . 30 .̂  vom Werth . . .-

Brokatelles und e.ndere für Wägen oder Mobelpolster dienliche
Gewebe und dergleichen . . . . . . p. Pfund 4,000 ., 5,000

Taffet, Lustrines, Damaste, Sergen, Satin, Floren-
e es und andere nieht klassierten Gewebe:

^ ^ ..... .̂  .̂  ^ ...̂  .̂  ..̂  .̂  ....... ...̂ .....̂ ...̂a.^a^ ooer raconn..r.. . . . . . . . ,, .̂ ...̂ ^ ,, .̂ ,̂ .̂̂  .̂
^estikt . . . . . . . . . 3 0 ̂  vom. Werth. ^^



...̂ ene

. ^ Reis. Reis.
Chenille:

am Stük . . . . . . . p. Vfund 8.000
verarbeitet . . . . . . . 30 .̂  vom Werth.

Blusch . . . . . . . . . . . . . p . Bfund 4,000 ,, 5,000
Teppichartige Gewebe . . . . . . . . . ^ 4,0..).) Unklassifizirt.
S a mm t :

glatt oder sa.^onnirt . . . . . . . ,, ,̂..)l).) p. l^Vara 2,2^)l)
gestikt . .... .^ . . . . . . ^ 30^vomWerth.

l̂t a^epaßten ...der ^..erfertî teu ^e.^el.tsta^deu und .̂ leidutt̂ sstuke .̂
.^nopf e von jeglicher Dualität . . . . ^ .̂  . ^. Bsund 800 p. Vsund 1,200

Bruttogewicht ohne .̂ iste.
Chemiset tes, Beler ines, Eapuzen und andere derartige

Frauenzimmer-Buzsachen . . ^.
alatte . . . . . . .

fa^onnirte oder gestikte . . . . .
v o n Zwirnseide . . . . . .
von Seidenspizen .̂  . . . .

Baletot..., Mänte l , M a n t i l l e n , Jakeu, Vase .uinen und
dergleichen Frauenzimme.^Ueberwürse :

von Strik- oder Rezgewebe ^

30 ̂  vom Werth.
P .̂

.

p.

p. Bfnnd 5,000
t p .

Stük
„

Vfund

„Stük

1,200
1,800

16,000

3,600
2,400

von ieglichem anderen Seidengewebe . . . . 30 -,̂  vom Werth.

5,400



.̂ ene ....tâ en. Bi.̂ e.̂ e .̂ a^n.

Shawls und Tücher: ^
von .̂.arege, Tüll, Er^pe, .^aze und dergleichen
,, Taffet, Satin, Serge, Cr^pe de Chme und dergleichen

bedrukte^oulards und dergleichen (bourre de soie^ ^
von Sammt oder Plüsch . . . . .
,, ^wirnseide . . . . . .

. gestikte jeder Art . .̂ . . . . .

Bänder jeglicher Qualität. ..

Halsbinden:
mit Feder (ressort) . ^ . . .
ohne Feder . . . .
gestikte . . . . ^ .

Bosamentierartikel :
fransen und dergleichen Vesazartikel . . ^ . ^ : ^

. mit Schmelz . . ^ .

Handschuhe von jeglichem Gewebe, glatte oder gestikte .

Baletots, Roke oder Frake und dergleichen für Herren, von
jeglichem Gewebe . . . . .

Spizen und Zwisehensäz... (Entrede.^).
gewohnliche . . . . . . . . .
m i t Schmelz . . . . . . . .

verarbeitet . . . . . . . . . .

„
„
„
„

^Vara
Pfund

p..̂  Bfund 8,000 p, Psund
n,̂ ^ ,, .

4,000
6,000 p.
5,000 p.

.̂̂  ̂  v.^m ^erth.

p. Pfund 6,000
Neuo , Papier und Pappe der Rollen^ werden nnt-

gewogen, aber Holzxollen in Ab .̂g gebracht.

p. Pfund^ 2,500^ p. Pfund^ 2,40l)
^ ,, 6,000 ^ ..,, . 5,000

30.^ vom.Werth. ^ ^ ^

6,000
5,000
5,000
9,000
4,800

5,000

p. Pfund
„

„

. p. Stuk

p. Pfund

20 ̂  vom

5,000
2,500
8,000.

. 5,000

l 0,000
5,000

^erth.

^

^^

p.

„
„

Du^nd

Stük .

Pfund
^ . „

„

.2,400
. 1,200

2,400

6,000

^ 8,000
1,200

16,000
..̂

.̂

..̂



234
...l.̂ it irgend andern Materien gemischte ^Fabrikate , in denen Seide

vorherrscht, fahlen die bezüglichen Tarnen für gan^ seidene voll, und
solche mit andern Materien und Seide zu gleichen Theilen gemischt ge^
messen 50 .̂, Rabatt auf den bezüglichen ......ai.en für ganz seidene.

Vorherrschend ^mit andern Materien gemischte Fabrikate fallen d^n
vorhergegangenen Versügungen für die bezüglichen Materien anheim; un.d
wenn Artikel vorkommen, die keinen der bestehenden Klassifikationen, Ouali-
fikationen oder Verfügungen ^ugetheilt oder angereiht .werden konnen, s^
sind solche mit 30 ̂ , vom Werthe ^ verzollen.

.....̂ idenfabrikate mit Streifen, Bl.un.en, Garnirnngen ^on Sammt
oder der Stikerei ähnlich bunt broschtrt oder faconnirt find noch einem
Zusaz von 30 .̂  ans den bezüglichen Ta.^en unterworfen.

Artikel von Wichtigkeit, die^ in diesem Auszug der nach Stoffen in.
vier Klassen eingeteilten Manusakturwaaren nicht ausgeführt find, be^
zahlen die bisherigen Tax^en,^ und Artikel von weniger oder keiner Wichtig-
keit find ganz weggelassen.^

Auf sämmtlichen Waaren, die nach Brasilien importirt werden, mit
.Ausnahmen, ^ie in zwei Tabellen ̂ spezisizirt sind,^ wird ansser den festgesezten
Tax.en, teu.porär bis zum Sehluss des Finanzjahres 1862.̂ 3 ein Additional-
zoll von 5 ̂  v.^n ^dem Werthe der Waare enthoben.

Der Werth wird nach der Basis der festen Ta^en bestimmt, die
mit wenigen ^nahmen (bei Spizenartikeln 20 ̂ , bei verf^tigten Klei-
dungsstüken 40.,,... ̂ ) zu 30 .̂  vom Werthe berechnet sind.

Die in zwei Tabellen eingetheilten Ausnahmen von dieser allgemeinen
Verfügung sind solche, die nur 2 .̂  und solche, die gar keinen Additional-
^oll befahlen.

Von Manusakturw...aren bezahlen nur 2^ Additionalzoll:
1) Spizen und Entr.̂ deu^ von Baumwolle, Wolle, Leinen und Seide.
2) B.^eate und andere für Briesterkleidungen ^und Kirchenverzierungen

geeignete Gewebe.

Von M^anufakturwaaxen bezahlen gar keinen ^ddi-
tionalzoll.

1^ Baumwollene Hosenstoffe. Zwllche und dergleichen (Cato^des pr.
Pantalon^.

2) Baumwollentuch, roh, gefärbt oder gestreift, glatt, e.roisirt, gewoben,
sa^onnirt oder dan.asstrt.

^ ^r^ (grobwolienes Zeug^.
4) Baumwollene Ranl.ins und ..^ankinets.
5) ,̂ Eattune, glatt, farbig, gestreist oder .̂ uadrillirt, ge-

woben (Gm^hams, Unartes,..
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Eine .^uadrat-Var^ enthalt 40 .̂ u.̂ dratzoll portugiesisch ;
die französische aune (Stab) wird zu 100 annes ^.108 V.ara,

d^ Mètre zu .̂ 1 Mètres .̂  10 V.a.̂ ,
die Br̂ anter-Elle zu 25^ h. Varei. reduzirt.
Die Gewichte reduzixen sich in brasilianische Vsunde zu 100 .̂ il...-

Dammes .̂  21.̂  b...asilianisehe Vfunde, doch ergeben die Waagen des
Zolles meist eine Reduktion von 220 bis 222 .̂  der Gewichtsangaben
de.. Sender, in Kilogramm..

Die den 24. .̂tober publizirten und den 2. Rovember 1860^ schon
in ....rast getretenen Zollverordnungen enthalten folgende wesentlichste
Neuerungen :

Dass die Eigner ode^r Empfänger sämmtlichex Waaxen innext 12 .̂agen,
von Ankunst des Schisses im betreffenden brasilianischen Hafen an , die
dar.aus verladenen Waaren entweder in Verzollung zu nehmen ode^ aber
auf^s Genaueste zu deklariren haben.

Die Deklaration muss in dem Sinne g^enau sein , dass sie die Waa-
^en in Bezug auf Stoff und Art der Gewebe in die richtige der im
.̂..lf aufgestellten l̂ass...n und Artikel stellt, und bei Verzollung pe.^Mass,

Strahl, fangen- und Br îtenmass, bei Verzollung per Gewicht -Stü^
^ahl Brutto und Netto-Gewicht , und bet Verzollung per Werth-Stükzahl
Maass und Werth rî tig enthalt̂ .

Bei^ Ueberschreitnng des Termins po..^ 12 Tagen wird eine Strafe
...on.1^̂ , vom Werthe der Waaren enthoben.

Wenn sî eh bei Verifikation unriehl.ige, zu niedrige Mass- oder Ge-
wiehtsangaben oder falsche Benennung und .Klassifikation der Artikel her-
ausstellen, so ist nicht nur die Differenz des Zolles auf dem Ex^.edent.
sondern der gleiche Betrag als Strafe und eine l̂ .tr...geldbusse. von 10 bis
5^00^ ̂  n^ube l̂e .̂

Die Deklaration der Qualitäten bei Artikeln, wo Tax^en sur ver-
sehiedene Qualitäten aufgestellt sind , ist dem Handel freigelassen , jedoch
der Willkühr der Zollbeamten anheimgestellt ^ dieselben zu erhohen , wenn
sie die .....̂ ualitätsangabe zu niedrig finden.

Dem Handel bleiben gegen diese Willkühr Rekurse an drei Jnstan^en :
an den Zollinspektor in erster^ d...s ^ehie^gexicht in .̂...eiter und das Finanz-
Bericht in lezter Jnstanz.

Bei Rekursen an die zweite oder dritte Jnstanz und Entscheid gegen
die appellirende Barthei hat dieselbe ausser der bestrittenen Dî erenz noch
die Halste derselben zu Gunsten des Zollbeamten zu bezahlen.

Für die Verzollungen nach Faktur.enwerth galten dieselben Ver-
Fügungen mit den nämlichen Rekursen wie sur die O.ualitäts - Bestim-
mungen.

Jn Fällen von erwiesenem Betrug oder Abficht zu betrügen, werden
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die Waaren konfiszirt und eine Geldbusse im Werth von ̂  der Waare
auserlegt.

Schliesslich fallen die .bisher vom Zollamt getragenen Spesen der
Eröffnung der Eolli dem Eigenthmner zur Last, und die bisher anf un-
gestempeltem Vapier in U^bung gewesenen ^erzollungsnoten müssen vom
Januar 1861 an auf Stämpelpapier gemacht werden, durch dessen Betrag
die Spesen des Handels ebenfalls vermehrt werden.

...̂ och bleibt als allgemeine Anmerkungen beifüge.., dass bei Ver.^
zollung per Gewicht, wo in diesem Auszug keine Taren angegeben sind,
die Tar^e für .^etto-Gewicht berechnet ist. .

Die Versügnngen sür gemischte Fabrikate enthalten bei Mischungen
von ^eide in kleinerem mit den andern Materien in ^herrschenderem
Verhältniss eine Erhohung von 10 .̂  gegen die bisherigen bezüglichen
Verfügungen, indem denselben gemäss nur 20 ̂  Zusehlag ans den Tarnen
der vorherrschenden Materie vorgesehrieben waren, während die neuen Ver-
sügungen 30 .̂  Zusehlag vorschreiben.

Dagegen sind^ die Verfügungen für Mischungen zwei verschiedener
Materien zu gleichen Theilen um so portheiihaster , als die bisherigen
Ta^en sür derartige Mischungen beinahe nirgends . einen Rabatt enthielten,
sondern in den meisten Fällen dieselbe Tar^e sür ähnliche, ganz ans theurerer.
Materie sabrizirten Stoffe aufstellten, wie z. B. fast alle halbwolle-halb-
baumwollenen oder halbleinen-halbbaumwollenen Gewebe denselben Ta^en,
wie gauz wollene oder ganz leinene unterworfen waren.

Auch die Verfügung für Mischungen von Baumwolle in vorherrschen-
dem mit Wolle oder Leinen in kleinerem Massstabe ist unverhältnissmässig
günstiger, als die Ansäze des bisherigen Tarifes.

Bern, den 28. Januar 1861.
Das schweiz. .̂ ande^ nnd .̂.̂ de^a^e^en.l..

Bekanntmachung.

Jm Moniteur vom 6. diess, Rr. 6, findet sich ein kaiserliches
Dekret vom 5. diess publizirt^ welches eine Reihe von Zollbesreiuugen für
die Einfuhr von Rohprodukten ausstellt.

Es finden sich darunter folgende, welche sür den Handel der Schweiz
mehr oder weniger Jnteresse darbieten und aus welche desshalb hiermit
besonders aufmerksam gemacht wird.
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Jn Frankreich können^ nunmehr z o l l f r e i eingeführt werden: .̂
Felle, rohe, frisch oder getroknet, grosse, kleine und Belzhäute aller Art,

roh, zugerichtet oder in zusammengenähten Stüken, von europäi-
scher Herkunst und zu Land eingeführt.

Oelfrüchte aller Art, europäische, zu Land .eingeführt.
Oelsamen aller Art, europäische, zu .Land eingeführt.
Hanf, Leinen und andere nicht benannte Faserstoffe, in rohen Stengeln,

^ gebrochen, und Werg. . . . . .. .
Erze von Eisen, .Kupfer, Blei, Zinn, Kobalt, Antimonium, .Arsenik;

ferner Zink, xoh,. gebrannt, pulverisirt .oder nicht, nicht benannte
Er .̂ ^ . ^ .

Thierknochen und Klauen, rohe oder weiss gebrannte, Knochenschwarz.

Bern, den 19. Januar 1861.

Das schweiz. .̂ ande .̂s.. nnd ^.^^de.^a^en^en^.

Bekanntmachnng.

Laut amtlicher Mittheilung ist auch auf der Jnsel Sizilien seitdem
1. diess der piemontesische Zolltarif in Kraft getreten.

Gemäss dem Dekret des in Balermo residirenden Generalftatthalters,
vom 18. Ehristmonat 1860, werden jedoch, in theilweiser Abweichung
pon obigem Tarise, nachstehende Zolle auf Tabak, .̂ el und Schwefel
bezogen :

Bei der Einfuhr:
auf auslandifchen Tabak in Blättern . Ducati 4. 50 pr. Cancro.
,, ,, sabrizirten Tabak . . ,, 9. --- ,. ,̂

Bei der Ausfuhr:
auf Olivenöl . . . . . . . . ,, 2. 20 ,, ^,

,, Schwefel . . . . . . . . ,, -. 20 ,, .,,

Bern, den 18. Jänner 1861.
Das eid^. .̂ ..ande^ nnd .^.^ude^arte^nen.t.



.̂..̂ s.̂ rê ....̂  .... .̂  n ^ r ll e ̂  t e ..... ̂  t ..̂  ...̂  .

(Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schriftl ich und por..^
frei zu geschehen haben, gu^ Leumundszeugnisse beizulegen im .̂ alle seln,. ferner
îrd von ihnen gefordert. daß ^ ihren .^aufnamen, .̂ nd außer dem Wohnorte

^uch den .^e im^thor t deutlich angehen.)

1^ Wagenme is te r in Chur. Jahresbesoldung ^r. ^0l). Anmeldung bis
zum 25. ^ebruar 18^1 bei der .^reispostdlrektivn ^hur.

.̂ ) P^st^erwaI...^ ^n Win.terl.hur. Jahre^esoldung .̂ r. 2100. .̂ InmeÎ
dung bis zum 28. ^ebrnar 18^1 bei der ^reispostdlrektlon Zürich.

...l̂  ..^^mmis aus dem .̂ ....uptp^stbüre..̂  G.^ns.
Jahresbesoldung ^r. 1200.

.4) .̂ ier S t a d t b r i e f t r ä g e r inGenf. ^ahres^
.̂ s.̂ ng .̂ r. .̂ 040 ^der. ^

..̂  Zwei S t a d t b e z i r k s b r i e f t r ä g e r in G en f.^
Jahre.^besoldung .̂ r. ^00 ^eder.

^) Bo te bei dem ^ostbüreau .^arouge .^Genf^.
Jahresbesoldung ^r. 720.

7) Pos tha l t e r und .....elegraphist in A n d e r m a t t , .^ts. Ur.. Jahres^
besoldung .̂ r. 525 aus der ..̂ stkasfe und .̂.. 275 aus .̂ r Telegraphenkasse ^
nebst Depeschenprovision. Anmeldung bis zum 21. Februar 18^1 be.. ^er
^reisvolldirektion Ludern.

Anmeldung
bis zum 28. ^ebruar 18̂ 1

bei der ^relpostdireltion Genf.
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Anmeldung
bis zum 25. ^ebruar 18^1

bei der .^reispostdirektion
Basels.

^) S t a d t b r i e f t r ä g e r in Basel. Jahre^
besoldung ^r. ...̂ 0.

9) Stadl.fakl.^r in Ba.se l. Jahresbesoldung
.̂ r. ^^0.

10) B r i e f k a s t e n I e e r e r in Basel. Jahres^
besoldung Fr. 800.

11) S t a d t b a n n b r i e f t r ä g e r in BaseI.
Jahresbesoldung ^r. 900.

12,̂  S tad tbann l ^ r i e f t r äge r in Basel.
.Jahresbesoldung ^r. 900.
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